
Endlich Ferien!

In den Sommerfe-
rien machen sich
viele Menschen
auf und davon. Die
Touristen sind die
Pilger unserer
Zeit. Touristen wie
Wallfahrer sind
von einer Sehn-
sucht getrieben. Die einen sehnen sich
nach Erholung. Die anderen nach spirituel-
len Erfahrungen. Beide eint: Der Alltag wird
unterbrochen. Es gibt eine Auszeit. Eine
Zeit, die einen anderen Blick auf den Alltag
ermöglicht. 

Viele Touristen besuchen gerne die Kir-
chen. Unsere Kirchen in Einbeck werden
jedes Jahr von weit mehr als 10.000 Men-
schen besucht. Aber auch Museen und zu-
nehmend Einkaufszentren werden zu
weltlichen Kathedralen, zu denen die Men-
schen pilgern. 

Touristen sind die Wallfahrer unserer Zeit.
Nur 20 kg Fluggepäck. Bei vielen Flugge-
sellschaften inzwischen sogar noch weni-
ger. Vor der Reise steht die Frage: Was
nehme ich mit, was brauche ich wirklich?
Ein Pilger nimmt nur das mit, was er am
Leib trägt. Auf jeden Fall Wasser, und viel-
leicht ein Tagebuch oder eine Bibel. 

Unser Leben ist mit einer Pilgerreise zu
vergleichen. Wir sollten uns immer wieder
fragen: Was brauchen wir im Leben wirk-
lich? Haben wir noch unser Ziel vor Augen?
Sind wir bereit neu aufzubrechen und von
falschen Wegen umzukehren?

Nehmen Sie sich Zeit für die wichtigen
Fragen. Dazu helfen ruhige Orte. Zum Bei-
spiel Kirchen an ihrem Urlaubsort. 

Und auch wenn sie in diesem Jahr nicht
verreisen: Markt- und Münsterkirche ste-
hen für Sie offen!

Ihr Martin Giering,
Pastor in Einbeck

Gebet
Gott, begleite uns auf unseren
Wegen. Schenke uns den Mut,
immer weiter zu gehen. Gib uns die
Kraft, Schwellen zu überschreiten, 
Schwieriges zu bestehen und Neues
zu wagen. Mache uns offen für
neue Erfahrungen, neue Begegnun-
gen und neue Einsichten. Und bei
all dem lass uns das Ziel nicht aus
den Augen verlieren. Gott, sei an
unserer Seite, lass uns deine Nähe
spüren. Dein Segen sei uns Schutz
und Kraft. Amen.
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Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
29. Juni, 11 Uhr, Münsterkirche: Orgelmati-
nee mit Meike Davids, Northeim. – Der Ein-
tritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten!
1. Juli, ab 10 Uhr, Marktplatz: 60 Jahre
»Brot für die Welt«, Aktion mit Brot-für-die-
Welt-Band u. a.
6. Juli, 11 Uhr, Münsterkirche: Orgelmati-
nee mit Ulrike Hastedt und Henrik Peine-
mann, Einbeck – Der Eintritt ist frei, um
eine Kollekte wird gebeten!
7., 14., 21. und 28. Juli, jeweils 10.30 Uhr:
Sommerkirche
13. Juli, 9–15 Uhr, Münsterflohmarkt am
Panorama
4. August, 11 Uhr, Marktkirche: Motorrad-
gottesdienst
24. August, 11 Uhr, Münsterkirche: Orgel-
matinee mit Christina Kothen, Alfeld – Der
Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebe-
ten!
24. August, 9–15 Uhr, Münsterflohmarkt
am Panorama
24. August: Silberne Konfirmation (Kon-
firmationsjahrgänge 1993 und 1994)
26. bis 30. August: Fahrt ins Kloster
Münsterschwarzach
1. September, 18 Uhr, Kapelle Kuventhal:
Abendgottesdienst mit anschließendem
Grillen

Der junge Mann, der vor Flücht-
lingssozialarbeiter Roland Heim-

ann im Büro »Neue Nachbarn« sitzt, hat einiges
hinter sich. Der Krieg in Syrien zwang ihn zur
Flucht und somit Aufgabe seiner alten Existenz.
Nun sucht er nach einer neuen Lebensperspek-
tive in Einbeck. Dabei ist er hochmotiviert und
nimmt das Beratungsangebot gerne an.

»Ich möchte unbedingt eine Arbeit finden!
Können Sie mich dabei unterstützen?«, so sein
Anliegen. Die Sehnsucht nach einem »norma-
len« Leben mit einem festen Einkommen ist für
viele Geflüchtete der Antrieb, Roland Heimann
in der Beratungsstelle »Auf dem Steinwege 7«
aufzusuchen und um Hilfe zu bitten.

Heimann, der seit nunmehr dreieinhalb Jah-
ren die »neuen« Nachbarn in allen Fragen der
Alltagsbewältigung und beruflichen Integra-
tion unterstützt, weiß, dass es großer Anstren-
gungen bedarf, das Leben in Deutschland zu
meistern und den nachhaltigen Einstieg in das
Erwerbsleben zu finden.

»Der grundlegende Schlüssel zu einer erfolg-
reichen Integration liegt primär in der Sprach-
kompetenz«, so Heimann. »Ein hohes
Sprachniveau ermöglicht den Zugang zu einer
Ausbildung und den Weg in qualifizierte Be-
schäftigung. Und selbst wenn die sprachlichen

Voraussetzungen gut sind, müssen organisato-
rische Schritte eingeleitet werden, mit denen
viele Geflüchtete schlichtweg überfordert
sind.«

Hier bietet die Beratungsstelle »Neue Nach-
barn« unkomplizierte Begleitung: Kontaktan-
bahnung zu Ausbildungsbetrieben, Hilfe im
Bewerbungsverfahrung und im Umgang mit
Jobcenter und Arbeitsagentur…Das Diakoni-
sche Werk ist dankbar dafür, dass diese wich-
tige Beratungsarbeit von der Stadt Einbeck
finanziert wird. In Kombination mit den kirch-
lichen Mitteln aus dem Flüchtlingsfonds der
Landeskirche und der Diakoniestiftung Nächs-
tenliebe können so vielfältige Integrationsan-
gebote realisiert werden.

Diakonie heißt: Lebensperspektiven entwickeln

In diesem Sommer gibt es eine besondere Ge-
legenheit, um sich selbst oder ihr Kind taufen
zu lassen. Unsere Kirchengemeinde Einbeck
veranstaltet ein Tauffest am Samstag, dem 7.
September ab 14.30 Uhr. Bei gutem Wetter
wird es unter freiem Himmel an der Ilme in
Hullersen stattfinden.

Bei diesem Tauffest geht es ganz um Fami-
lien und Kinder. Wir beginnen mit einem be-
sonderen Gottesdienst, in dem die Täuflinge
nach Wunsch in der Ilme oder am Ufer davor
getauft werden. Nach dem Familiengottes-
dienst geht das Tauffest weiter. Wir laden ein
zu Kaffee und Kuchen, Spielangeboten für die

Kleinen und Zeit für Gespräche und Beisam-
mensein. Hier werden alle noch ein Weilchen
zusammen feiern können.

Die christliche Kirche tauft von Beginn an.
Selbst Jesus wurde getauft, von Johannes »dem
Täufer«. Jesus wollte allen Menschen in der
Taufe ein Zeichen geben, dass Gott immer bei
ihnen ist und sie ihr Leben lang begleiten wird,
sogar darüber hinaus. Das gilt auch für uns.

Johannes hat Jesus im Jordan getauft, in
einem Fluss, es gab ja noch keine Taufbecken.
Wir wollen uns an diese alte Tradition erin-
nern, verbunden mit einem fröhlichen Fest an
der Ilme.

   Die Welt, in der wir leben, ändert sich rasant.
Viele Menschen fühlen sich getrieben. Geht das
auch anders? Wie können wir dem Geist der
Kraft und der Besonnenheit mehr Raum geben?
Das Jahr 2019 steht in unserer Landeskirche
Hannovers unter der Überschrift »Zeit für Frei-
räume«, ein Jahr des Zögerns, der Besinnung
und der Experimente.

Das können Sie auch in unserer diesjährigen
Sommerkirche entdecken: Freiräume, Besin-
nung, Experimente. An den ersten vier Juli-
Sonntagen sind wir mal wieder mit unserer
Sommerkirche in unserer Kirchengemeinde Ein-
beck unterwegs. Immer um 10.30 Uhr öffnen wir
einen Raum, feiern einen besonderen Gottes-
dienst und genießen hinterher das Beisammen-
sein bei Gesprächen, Essen und Trinken.

Los geht es am Sonntag, 7. Juli um 10.30
Uhr in der Neustädter Kirche St. Marien

unter der Überschrift »Bewegungsraum«.
Pastorin Anne Schrader und Pastor Daniel
Konnerth werden diesen Gottesdienst gestal-
ten, in dem auch die Jugendkirche marie mit-
wirkt.

Am 14. Juli um 10.30 Uhr ist Sommerkirche
in St. Nicolai Hullersen. Pastorin Mingo Al-
brecht und Kantorin Ulrike Hastedt eröffnen
einen »Klangraum« und bringen die Kirchenge-
meinde mit »Einbeck klingt!« zum Schwingen.

Am dritten Julisonntag, dem 21. Juli, ist die
Sommerkirche um 10.30 Uhr in der Münsterkir-
che St. Alexandri zu Gast. Pastorin Dr. Wiebke
Köhler hat den Gottesdienst mit der Überschrift
»Geschmacksraum« versehen. Sie dürfen ge-
spannt sein, welche Genüsse Sie an diesem Sonn-
tag erwarten. Für die Musik ist Henrike Senger
zuständig.

Die letzte Sommerkirche für dieses Jahr findet
am 28. Juli um 10.30 Uhr in der Marktkirche St.
Jacobi statt. Prädikantin Susanne Hornung und
Pastor Martin Giering werden diesen Gottesdienst
unter der Überschrift »Frei(t)raum« gemeinsam
gestalten. Musik macht das Trio »Move on«.

    Sommerkirche: »Freiräume«

Der Garten ist für viele ein Glücks- oder ein
Sehnsuchtsort. Gedanken an das Paradies,
den Garten Eden, schwingen mit. Ein Sprich-
wort – oft Tagore zugeschrieben – hält fest:
»Dumme hasten, Kluge warten, Weise gehen
in den Garten«. Wir tun das am Sonntag, 25.
8., um 10.45 Uhr in Holtensen. Dann feiern
wir unseren Gottesdienst im Garten der Fa-
milie Schaper, Auf der Stiftsseite 12 und laden
Sie herzlich dazu ein. Das Kirchenteam Hol-
tensen wird den Gottesdienst gemeinsam mit
Pastorin Mingo Albrecht und dem Gesang-
verein Concordia Holtensen gestalten. Wir
werden Sommerlieder anstimmen und beten,
Blütenduft und Farbenpracht genießen und
alles mit biblischen Kontexten und lyrischen
Texten verbinden. Snacks mit Gartenköstlich-
keiten laden im Anschluss zum Verweilen ein.
Bei starkem Regen findet der Gottesdienst in
der Margarethenkapelle Holtensen statt.

»Nun steht in
Laub und
Blüte«

Tauffest an der Ilme
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Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | Jeden letzten Donnerstag im
Monat um 15.30 Uhr: Andacht im Alloheim | Jeden 3. Donnerstag in einem geraden Monat, 16 Uhr: Andacht im Johannisstift, Hubeweg 35 |
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr: »Wort & Brot« im Pfarrhaus am Stiftplatz.

Taufen
Maximilian Andreas Anderson, Franz Dollin-
ger, Emily Rosenthal, Mats Engelhardt, Tilda
Janika Runzer, Jannes Geismann, Rosalie
Happe, Kate Mailin Schüler, Armina Vokshi,
Mathilda Haupt, Leni Marie Berkenfeld,
Charlotte Schlünder, Julia Schaper, Moritz
Schaper, Hedwig Christine Gründler, Ida
Münnekhoff, Hedi Spieker, Mila Elina
Altmann

Trauungen:
Matthijs Pepijn van den Berg und Jana Luise
van den Berg, geb. Meiser, Prof. Dr. Adelbert
Peter Klockgether-Radke und Dr. Inge Radke,
Matthias und Corinna Hilse, geb. Dörger, Do-
minik und Katharina Schlünder, geb. Grigoleit

Beerdigungen:
Gerda Herbst, geb. Bukowski (75),  Irene Tau-
fall, geb. Beyer (92),  Hans-Dieter Eihmer (78),

Heinz Skibbe (85),  Helmut Bartels (65),  Tho-
mas Sosul (66),  Albert Filmer (97),  Gustav
Uhde (89),  Margarete Kröger (92),  Gertrud
Thielebeule, geb. Gärtner (92),  Anita Senger,
geb. Klückmann (88),  Wally Scholz, geb. Kut-
zer (94),  Marga Demann, geb. Sievert (84),
Werner Bostelmann (79),  Anni Bertram, geb.
von Ohlen (89),  Hans-Heinrich Hoppe (87),
Lidia Fink, geb. Miller (79), Edith Schmidt, geb.
Beyer (83)

Freud und Leid

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de
Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-solling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4 West: Pastorin Anne Schrader, Da-
maschkestraße 7,  3377, anne.schrader@leine-
solling.de
Pfarrbezirk 4 Ost: Pastorin Mingo Albrecht, Wil-
helmstraße 35, 37154 Northeim,  05551-5427114,
mingo.albrecht@leine-solling.de
Vikarin: Elisabeth Knötig, Martinigasse 1, 37154
Northeim,  05551-5739, k-e.schmidt@gmx.de
Vikar: Andreas Bartholl, Bahnhofstraße 19, 37586
Dassel,  0151-61425467,
andreas.bartholl@evlka.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 9: Petra Hänicke und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, Fax 74089, petra.haenicke@leine-sol-
ling.de oder tanja.poppinga@leine-solling.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz,  4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich,  927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Ma-
schenstraße 27,  7995150, susanne.hahnhei-
ser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15,  982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, t.borchi@t-online.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@leine-solling.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Susanne Hornung,  4472
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  4756
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Ruth Thölke,   2990
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Wagner-
straße 6,  1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090,
Diakonin Ronja Schönfeld, ronja.schoenfeld@leine-
solling.de
Hospizgruppe: Sülbecksweg 31,  972985
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Lessingstraße 13, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco
Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann,  0170-3108698
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Steffi Deichmann, 
 925850, steffi.deichmann@diakoniestiftung-
einbeck.de

Gottesdienste in den Monaten Juli und August 2019

7. Juli
3. Sonntag n.Tr.   

10.30 Uhr Neustädter Kirche P. Konnerth / Pn. Schrader Sommerkirche 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

14. Juli
4. Sonntag n.Tr.  

10.30 Uhr Hullersen Pn. Albrecht Sommerkirche 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

21. Juli
5. Sonntag n.Tr.  

10.30 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Sommerkirche 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

28. Juli
6. Sonntag n.Tr.    

10.30 Uhr Marktkirche Präd. Hornung / P. Giering Sommerkirche 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

4. August
7. Sonntag n.Tr. 

09.30 Uhr Kohnsen P. i. R. Dr. Mahnke

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.45 Uhr Holtensen P. i. R. Dr. Mahnke

11.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Motorradgottesdienst

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

11. August
8. Sonntag n.Tr.

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

15. August Donnerstag 08.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Schulwechselgottesdienst

17. August
Samstag

08.30 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Einschulung

09.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Albrecht Einschulung

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Einschulung

18. August
9. Sonntag n.Tr.  

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht

10.45 Uhr Hullersen Pn. Schrader

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering

24. August
Samstag

15.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Dr. Köhler Kaffeegottesdienst

17.30 Uhr Münsterkirche P. Konnerth / Pn. Albrecht Silberne Konfirmation

25. August
10. Sonntag n.Tr.    

09.30 Uhr Negenborn Präd. Hornung

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader

10.45 Uhr Holtensen Pn. Albrecht Gartengottesdienst

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

31. August Samstag 18.00 Uhr Neustädter Kirche Präd. Hornung After-Work-Gottesdienst

1. September
11. Sonntag n.Tr. 

09.30 Uhr Kohnsen Lektor Jünke

10.00 Uhr Münsterkirche Vn. Knötig Abendmahl

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

18.00 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendgottesdienst
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